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Ja, ich melde mich an* zum Experten­
forum der AG Neue Versorgungsformen  
»Neue Versorgungs- und Anreizstrukturen 
für die ambulante Psychotherapie«  
am 12. März 2014.

Name, Vorname

Firma / Institution

Straße

PLZ | Ort

Telefon | Telefax

E-Mail

Datum | Unterschrift

Wer ist der BMC ?
Der Bundesverband Managed Care e. V. (BMC) ist ein bundes­
weiter pluralistischer Verein für innovative Systementwicklung 
im Gesundheitswesen. Er versteht sich als Forum für 
zukunftsfähige, qualitätsgesicherte und patientenorientierte 
Konzeptionen. 

Er fördert in diesem Zusammenhang die Kontakte seiner 
Mitglieder untereinander sowie mit Partnern im deutschen und 
europäischen Gesundheitsmarkt. 

Seine Mitglieder repräsentieren nahezu die gesamte Band­
breite aller Akteure des Gesundheitswesens. Das sind 
Krankenhäuser, Heilberufe, Apotheken, Pharma- und Medizin­
technikindustrie, Beratungs- und Dienstleistungsunternehmen, 
Krankenkassen, ärztliche Körperschaften, IT-Anbieter, Banken 
und andere Institutionen. 

Der BMC wurde 1997 gegründet und zählt rund 170 Unter­
nehmen und Institutionen zu seinen Mitgliedern.

Kontakt

Teilnahmegebühren**

Mitglieder des BMC	 kostenfrei
Nichtmitglieder	 € 150,—

(alle Preise inkl. gesetzl. MwSt.)

*	 Ihre Anmeldung muss bis spätestens 06.03.2014 erfolgen. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.  
Nutzen Sie die diversen Möglichkeiten der Anmeldung: Telefon 030 2809 4480, E-Mail 
anmeldung@bmcev.de oder Fax 030 2809 4481. Die Veranstaltung ist gebührenpflichtig. Kostenfreie 
Stornierungen sind nur bis zum Anmeldeschluss möglich, danach werden 50 Prozent der Teilnahme­
gebühr erhoben. Die Übertragung der Anmeldung auf einen Ersatzteilnehmer ist kostenfrei möglich.

**	 Dieser Preis schließt Seminarunterlagen, Getränke und Pausensnacks ein. Nach Ihrer Anmeldung 
erhalten Sie eine Rechnung über die Teilnahmegebühr.



Programm
Mittwoch, 12. März 2014

10:30 – 10:45 	 Begrüßung / Organisatorisches

10:45 – 11:30	 Was sollte sich in der Versorgung 
psychisch kranker Menschen in dieser 
Legislaturperiode ändern?
Dr. Christina Tophoven, Geschäftsführerin, 
Bundespsychotherapeutenkammer

11:30 – 12:15	 Reformbedarf in der ambulanten 
Psychotherapie aus Sicht der 
Deutschen Psychotherapeuten­
Vereinigung
Dipl.-Psych. Dieter Best, stellv. Bundesvorsitzen­
der, Deutsche PsychotherapeutenVereinigung

12:15 – 13:00	 Mittagspause

Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren,

bereits 2013 hat sich der BMC in einer sehr erfolgreichen 
Veranstaltung mit den Themen Selektivverträge, Qualitäts­
indikatoren und Honorarsystem in der Psychotherapie 
auseinandergesetzt. Referenten und Auditorium waren sich 
einig, dass es für die künftige Ausgestaltung der psycho­
therapeutischen Versorgung weiteren Diskussionsbedarf gibt. 
Unter dem Titel „Neue Versorgungs- und Anreizstrukturen 
für die ambulante Psychotherapie“ greifen wir deshalb noch 
einmal wichtige Diskussionspunkte auf, die sich auch im 
Koalitionsvertrag wiederfinden.

Im Zentrum steht die Frage, welche Veränderungen in der 
ambulanten psychotherapeutischen Versorgung notwendig 
erscheinen und wie sie aus fachlicher und politischer Sicht 
erreicht werden können. Entsprechend muss auch die Seite 
der Kostenträger zu Wort kommen, um zu klären, ob und wie 
diese neuen Konzepte finanzierbar sind.

Gemeinsam mit Ihnen wollen wir das Spektrum vom leich­
teren Einstieg in eine niedrigschwellige Psychotherapie bis 
hin zur integrierten Versorgung psychisch schwer erkrankter 
Menschen beleuchten und diskutieren. Dabei geht es vor 
allem um praxisorientierte Ansätze, die zeitnah Eingang in die 
Versorgung finden können.

Wir freuen uns auf Sie und eine engagierte Diskussion!

13:00 – 13:45	 Schneller und kürzer – Der Weg zu 
einer besseren psychotherapeutischen 
Versorgung?
Dr. Rolf-Ulrich Schlenker, stellv. Vorstands­
vorsitzender, BARMER GEK

13:45 – 14:30	 Ambulante psychotherapeutische 
Versorgung – Bringt uns die Große 
Koalition weiter?
Prof. Dr. Karl Lauterbach, MdB, stellv. Fraktions­
vorsitzender und ehem. gesundheitspolitischer 
Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion (angefragt)

14:30 – 15:30	 Podiumsdiskussion mit den 
Referenten
Dipl.-Psych. Dieter Best, stellv. Bundesvorsitzen­
der, Deutsche PsychotherapeutenVereinigung

Prof. Dr. Karl Lauterbach, MdB, stellv. Fraktions­
vorsitzender und ehem. gesundheitspolitischer 
Sprecher der SPD-Bundestagsfraktion (angefragt)

Dietrich Monstadt, MdB, Mitglied im Gesundheits­
ausschuss für die CDU/CSU-Bundestagsfraktion 

Dr. Rolf-Ulrich Schlenker, stellv. Vorstands­
vorsitzender, BARMER GEK

Dr. Christina Tophoven, Geschäftsführerin, 
Bundespsychotherapeutenkammer

15:30 	 Ende der Veranstaltung

Ralph Lägel, MBA
Director Key Account Business 
Integrated Health,  
Pfizer Pharma GmbH

Prof. Dr. Volker Möws
Leiter der TK-Landesvertretung 
Mecklenburg-Vorpommern
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